
Bogenschützen der FSG Landau aktiv im Turniergeschehen 
Vorbereitung auf Hallenmeisterschaften auf vollen Touren 
 
(kw) Die Bogenschützen der Kgl. priv. FSG Schützenbrüder Landau bereiten sich 
derzeit intensiv auf die Niederbayerischen Meisterschaften Hallen-Runde vor. Dazu 
dient nicht zuletzt die Teilnahme an internationalen Turnieren. Beim Hallenturnier der 
Bogenschützen Eggenfelden 83, an dem 130 Schützen teilnahmen, waren auch 15 
Aktive der FSG Landau am Start. Vier Stockerlplätze in der Einzelwertung waren die 
Ausbeute. 
 
Die Ergebnisse der Landauer Schützen: Recurvebogen: Schüler-B (11-12 Jahre) 2. 
Simon Moritz (452 Ringe) -eine starke Leistung bei seiner ersten Turnierteilnahme-; 
Schüler-A (13-14 Jahre) 1. Sven Labermeier 522 Ringe (gegenüber dem Vorjahr 
eine gewaltige Verbesserung um 113 Ringe); Jugend (15-17 Jahre): 8. Ralf Bösl 346 
Ringe, 9. Jakob Hellerer 245, 10. Matthias Plank 218; Junioren (18-20 Jahre): 1. Ma-
ximilian Steinbeißer 525 Ringe ; Herren: 6. Bernhard Labermeier 527 Ringe, Gün-
ter Weisental 517, Peter Fraus 396; Damen: Daniela Wetzl bei ihrer ersten Turnier-
teilnahme 403 Ringe; Masterklasse (50-65 Jahre) 11. Stefan Opeltz 492 Ringe, 17. 
Rudolf Hölzl 469, Walter Steinbeißer 365; Compound Senioren (ab 66 Jahre); 2. 
Klaus Wallner 541 Ringe. 
 
 
Mannschaftswertung: 7. FSG Landau II (Maximilian Steinbeißer, Stefan Opletz, Ru-
dolf Hölzl) mit 1468 Ringen, 13. FSG Landau I (Bernhard Labermeier, Günter Wei-
sental, Peter Fraus) 1440 Ringe. 
Das nächste Turnier mit Landauer Beteiligung findet am 1. Dezember bei den Bo-
genschützen Ergolding statt, gefolgt von den Niederbayerischen Meisterschaften am 
8. Dezember, ausgerichtet vom 1. BSC Rottal in Eggenfelden. Es bleibt zu hoffen, 
dass die Trainingsintensität der Landauer Bogenschützen durch ansprechende Er-
gebnisse bei den Bezirksmeisterschaften belohnt und das Sprungbrett zur Bayeri-
schen Meisterschaft Mitte Januar in Augsburg von etlichen Aktiven geschafft wird. 
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